
 

 

 

 

 

 

 

An 

den Landrat 

im Hause 
 

 

 

26.02.2019 

 

 

 

Kreistag 26.02.2019 

TOP 14 Resolution des Kreistages zur Beibehaltung der Stichwahl bei der Landratswahl 2020; 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 12.12.2018 

Hier: Änderungsantrag zur DS 226/18 “Nicht EU-Bürger müssen Einwohner bleiben!” 

 

 

Die SPD-Fraktion im Kreistag des Kreises Unna beantragt, die Resolution des Kreistages zur 

Beibehaltung der Stichwahl bei der Landratswahl 2020;  Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN vom 12.12.2018 um folgenden  

 

Top 14) zu ergänzen: 

 

Top 14) 

Der Kreistag lehnt die von der Landesregierung geplanten Änderungen bei der Berechnung 

der Einwohnerzahlen für die Einteilung der Wahlkreise ab. Auch Nicht-EU Bürger müssen 

Einwohner bleiben! 
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Begründung 

Auch Menschen aus Nicht-EU-Ländern leben in unseren Städten und Gemeinden und (Kommunal-) 

politik berücksichtigt grundsätzlich auch deren Anliegen. 

 

In der Lebenswirklichkeit kümmert sich also ein in seinem Wahlkreis gewählter kommunaler 

Mandatsträger bzw. gewählte Mandatsträgerin(Rat/Kreistag) um alle in seinem Wahlkreis lebenden 

Menschen. 

 

Folgerichtig ist es, dass diese Nicht-EU-Bürger auch bei der Berechnung der Wahlkreisgröße zu 

berücksichtigen sind. 

 

Die von der Landesregierung geplante Nichtberücksichtigung dieser Personengruppe ist daher 

grundsätzlich abzulehnen.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Brigitte Cziehso 

 

Vorsitzende 




